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OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen
und Exkiursionen in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksich¬

tigen. Sie sollen der wahre Treffpunkt der « Pilzler » sein.

Bremgarten Gasthaus zum «Hirschen». Großer und kleiner Gesellschaftssaal. Lokal
(Aargau) der Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle Weine. Mit höflicher Empfehlung

J. Conia, Aktivmitglied.

Zürich Restaurant zum « Sihlhof» bei der Sihlbrücke. Vereinslokal des Pilz¬

vereins. Karl Bayer.

Dietlikon Restaurant zum «Rosengarten». Kalte und warme Speisen.

Glattbrugg «Löwen». Hier ißt man gut und preiswert. 0. Rief-Keller, Mitglied.

Pilzflora des Kantons Luzern
und der angrenzenden Innerschweiz

Von E.J. Imbach Preis Fr. 3.50

Eine wichtige Neuerscheinung. Fast 1000 höhere Pilze hat der

bekannte Verfasser festgestellt. Modernste Nomenklatur ist ein

weiterer Vorzug. Vergleichen Sie auch Ihre Bestimmungen damit.

Geschäftsleitung, Basel
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